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Gottesdienste

hinweise

Kirchliche treffpunkte

Kollekten

Kirchliche Handlungen

taufsonntage

WEITERE ADRESSEN

TAUFSONNTAGE
03. April	 H. Zaugg
10. April	 D. Meister
24. April	 H. Zaugg
05. Juni	 H. Zaugg
12. Juni	 D. Meister (Gottes-
	 dienst für
	 GROSS & chliin)
26. Juni	 D. Meister (Schloss-
	 park 10 Uhr)
03. Juli	 H. Zaugg
17. Juli	 H. Zaugg
31. Juli	 H. Zaugg (Brenzikofen 
	 Schulhof)
07. August	 D. Meister
14. August	 H. Zaugg (Teufmoos 
	 10 Uhr)
21. August	 D. Meister (Aeschlen-
	 alp 10 Uhr)
28. August	 H. Zaugg
04. September	 D. Meister (Gottes-
	 dienst für
	 GROSS & chliin)
25. September	 D. Meister
16. Oktober	 H. Zaugg
23. Oktober	 H. Zaugg
30. Oktober	 D. Meister (Gottes-
	 dienst für
	 GROSS & chliin)
06. November	 H. Zaugg
27. November	 D. Meister
11. Dezember	 H. Zaugg

Anmeldung zur Taufe direkt beim ent-
sprechenden Pfarrer   

Sonntag, 3. April
9.30 Uhr, Gottesdienst in der Kirche, Pfr. 
Hans Zaugg, Jodlerklub Herbligen
19.30 Uhr, Lobgottesdienst mit Seg-
nungsteil in der Kirche, Input Philippe 
Keiser, Band «2B»

Sonntag, 10. April
9.30 Uhr, Gottesdienst in der Kirche, Pfr. 
Daniel Meister, Kirchenchor

Sonntag, 17. April
9.30 Uhr, Gottesdienst in der Kirche, 
Pfrn. Silvianne Bürki (Worblaufen)

Sonntag, 24. April
9.30 Uhr, Gottesdienst in der Kirche, Pfr. 
Hans Zaugg, Anbetungsteil

Chinder-Arche
Kinderhüte im Kirchgemeindehaus (KGH) 
während allen Morgengottesdiensten 

Sonntagsschule
Die Sonntagsschule in Oberdiessbach 
(für Kinder aus dem ganzen Gebiet der 
Kirchgemeinde) findet während der 
Schulzeit jeden Sonntag, 9.30 Uhr, im 
KGH statt.  Auskunft: der Jugendarbeiter

«Come-in»	
Der Jugendgottesdienst für 6. bis 8. 
Klässler findet  am 24. April, 9.30 Uhr, im 
KGH statt. Auskunft: der Jugendarbeiter

Jungschar
Die Jungschar trifft sich während der 
Schulzeit jeden zweiten Samstagnach-
mittag. Treffpunkt: 14 Uhr beim KGH. Aus-
kunft: Noemi Stucki, 079 733 03 93

Junge Kirche (JK)
Die JK trifft sich zu Anlässen gemäss Pro-
gramm (Freitagabend um 20 Uhr). Herz-
lich willkommen sind alle ab 9. Klasse. 

Das Programm und weitere Informatio-
nen sind auf der Webseite. Auskunft: Mat-
thias Zaugg, 079 680 55 87

Gebet für die Gemeinde
Jeden 2. und 4. Montagabend, 19.30 bis 
21 Uhr, im Raum der Stille in der Kirche. 
Kontakt: Esther Zaugg-Maag,
031 534 56 75 oder Annelies Eichen-
berger, 031 771 19 64

Frühgebet
Jeden Mittwochmorgen, 5.45 bis 6.30 
Uhr. Auskunft: Vreni Meyer, 031 771 20 13 

Kirchenchor
Die Chorproben finden jeden Donnerstag, 
20 Uhr, im KGH statt. 
Auskunft: Werner Dummermuth, Präsi-
dent, 031 771 19 11 

Freitagsandacht
Jeden Freitag, 9.05 Uhr, ein besinnlicher 
Zwischenhalt für alle im Chor der Kirche. 
Kontakt: Barbara Zaugg, 031 771 02 45

Aus Anlass der Aufhebung des auf 
dem Friedhof bezeichneten Gräber-
feldes findet am
Samstag, 2. April, 11 Uhr, auf dem Fried-
hof eine kleine Feier statt. Gestaltung 
durch die Pfarrer der Kirchgemeinde 
Oberdiessbach und die Bläsergruppe 
«Baroque Tubes»

Offenes Singen 
Montag, 4. und 18. April, 14.15 bis ca. 
15.45 Uhr (inkl. Zvieripause), im Alters-
heim
Leitung: Barbara Stettler, 031 771 14 18

Öffentliche Abschlussfeier der
Kindertage
Mittwoch, 20. April, 16 bis ca. 16.45 Uhr, in 
der Kirche
Angehörige und Interessierte sind herz-
lich willkommen. Die Kindertage sind ein 
Anlass der Kirchgemeinde Oberdiess-
bach und der örtlichen Freikirchen. 

Abwesenheiten Pfarrer
Ferien (inkl. J+S-Kurs) Pfr. H. Zaugg 6. bis 
17. April, Vertretung Pfr. D. Meister
Ferien Pfr. D. Meister 18. bis 24. April, Ver-
tretung Pfr. H. Zaugg

07.2.	 3 Projekte im Kirchen-
	 gebiet Be-Ju-So zum
	 Kirchensonntagsthema	 Fr.	645.30
07.2.	 Freundeskreis
	 missionarische
	P rojekte	 Fr.	 97.00
09.2.	 Kinderheim «Grace
	 Home» in Indien (via
	 Barbara Grossenbacher)	Fr.	 110.00
14.2.	 Evangelische Com-
	 munität «Don Camillo»	 Fr.	 605.10
21.2.	 Brot für alle, kirchge-
	 meindeeigenes
	P rojekt in Myanmar 	 Fr.	 521.15
28.2.	 Bernische Waldenser-
	 hilfe für Diasporapro-
	 testanten in Italien	 Fr.	903.90

Für die eingegangenen Kollekten danken 
Ihnen der Kirchgemeinderat und das 
Pfarrteam ganz herzlich.

Taufe
14.2. Lukas Liang Höflin, geb. 2.7.2015, 
Haubenstrasse 6, Herbligen

Abdankungen
19.2. Robert Zingg, geb. 1932, Stock-
hornweg 4, Oberdiessbach (zuletzt Al-
tersheim)

29.2. Lia Nayla Keusen, geb. 2015, Spie-
gelstrasse 12, Spiegel b. Bern

03.3. Dori Lüthi-Meister, geb. 1931,
Bergli 1, Brenzikofen (zuletzt Altersheim)

konfirmationen

Auffahrt, 5. Mai, 9 Uhr
mit Pfr. Hans Zaugg
Sekundarklasse 1b
Edwin Martin Baumann, Zelghaus 20, Oberdiessbach
Daniel Alexander Faraco, Ziegelei 2, Oberdiessbach
Noah Friedli, Thunstrasse 11, Oberdiessbach
Devin Hofer, Grube 5, Herbligen
Nick Mathys, Amselweg 4A, Oberdiessbach
Jonathan Lukas Moser, Stockhornweg 10, Oberdiessbach
Samira Neher, Haubenstrasse 35, Herbligen
Christoph Schindler, Glasholz 88, Oberdiessbach
Pascal Steiner, Aeschlenstrasse 112, Aeschlen bei Oberdiessbach
Matias Urwyler, Schlossstrasse 43, Oberdiessbach
Michaela Walthert, Haubenstrasse 11, Herbligen
Tobias Zurbuchen, Zelg 15, Oberdiessbach

Auffahrt, 5. Mai, 11 Uhr
mit Pfr. Hans Zaugg
Realklasse 1a
Thomas Bärtschi, Sagistrasse 19, Herbligen   
Fabian Baumann, Diessbachgrabenstrasse 40, Oberdiessbach
Jan Sascha Berger, Bleikenstrasse 1, Brenzikofen
Samira Dähler, Haubenstrasse 6, Herbligen
Jan Dällenbach, Aeschlenstrasse 20, Aeschlen bei Oberdiessbach
Levi Jon Frey, Mattenweg 9, Oberdiessbach
David Hadorn, Gumiweg 49, Oberdiessbach
Lisa Moser, Wydibühlstrasse 32, Herbligen 
Michael Oppliger, Oberzelgweg 6, Aeschlen bei Oberdiessbach
Chiara Ornella, Waldeckweg 6, Oberdiessbach
Reto Rohrbach, Sägematte 1, Freimettigen
Andy Röthlisberger, Haubenstrasse 34, Oberdiessbach
Flavia Saurer, Dorfstrasse 9, Herbligen
Enea-Michèle Stucki, Niederbleiken 120, Bleiken
Fabian Sandro Vogel, Hubel 10, Herbligen

Sonntag, 8. Mai, 10 Uhr
mit Pfr. Daniel Meister
GU-Klasse 1c
Caspar David Aeschlimann, Bodenstrasse 47, Brenzikofen
Julia Bee, Schloss-Strasse 26, Oberdiessbach
Nadja Dähler, Hubel 8, Herbligen
Thiemo Frei, Schlüsselacker 8, Oberdiessbach
Fiona Grünig, Wilstrasse 4, Oberdiessbach
Tanja Jutzet, Falkenfluh 254, Bleiken
Céline Leuenberger, Unterer Rainweg 3, Oberdiessbach
Julia Lorenzetti, Fichtenweg 18, Oberdiessbach
Ronny Reisch, Wilstrasse 20, Oberdiessbach
Sabina Rieben, Falkenweg 3, Oberdiessbach
Yannick Schwab, Sonnenstrasse 8, Oberdiessbach

Kirchgemeindepräsidentin: Rosmarie Stucki, 031 771 14 16, rosmarie.stucki@gmx.ch 
Sekretariat: Edith Zwahlen, 031 771 03 31, e_zwahlen@bluewin.ch
Postadresse: Kirchgemeinde, Kirchstrasse 1, 3672 Oberdiessbach 
Sigrist/innen: 079 945 04 25
Monika & Andreas Wyss, familie.awyss@sunrise.ch
Tanja Hinni, t.hinni@gmx.ch
Franziska Müller, fraeni.mueller@bluewin.ch
Reservationen Kirche und KGH: Monika Wyss, 079 945 04 25,
familie.awyss@sunrise.ch
Jugendarbeiter: Christian Ott, 079 304 21 50, chrigel.ott@bluewin.ch
www.kirche-oberdiessbach.ch

Kirchgemeinde oberdiessbach

Pfarramt Matte: Pfr. Daniel Meister, 031 771 15 49, daniel.meister@be.ref.ch, 80%
(freitags nicht erreichbar)
Pfarramt Kirche: Pfr. Hans Zaugg, 031 771 02 45, zaugg-frey@bluewin.ch, 100%

Auf dieser Gemeindeseite stehen die Na-
men und Adressen von 38 Jugendlichen, 
die wie jedes Jahr an Auffahrt und am 
drauffolgenden Sonntag in unserer Kirche 
konfirmiert werden. Mit den drei Konfir-
mationsfeiern wird die Zeit des kirchli-
chen Unterrichts abgeschlossen. Im letz-
ten Jahr der KUW lernten die jungen Men-
schen ethische und moralische Werte des 
christlichen Glaubens und Lebens ken-
nen. In Diskussionen tauschten sie ihre 
persönlichen Ansichten aus. An biblischen 
und aktuellen Beispielen lernten sie, wie 
Menschen mit Problemen umgehen, die 
heute das Leben prägen, wie man die Welt 
verstehen und an Gott glauben kann. Ge-
spräche über Gott und Jesus, Kirche und 
Glauben, Flüchtlinge und Menschenhan-
del, Liebe und Sexualität, Leben und Ster-
ben sowie Taufe und Abendmahl gehörten 
zum Konfirmandenunterricht. Als mehr-
tägiges Gemeinschaftserlebnis bildete 
das Lager den Höhepunkt des Unterwei-
sungsjahres. 
Die Konfirmationen sind grosse Feiern, zu 
denen die Paten, die Grosseltern und 
manchmal auch weitere Gäste eingeladen 
werden. Die Konfirmandinnen und Konfir-
manden und ihre Eltern bereiten ein schö-
nes Fest vor. Der Tag beginnt mit der Feier 
in der Kirche. Ein Gottesdienst, zu denen 
die zu Konfirmierenden selber Vieles bei-
steuern. Musikalisch, mit Bildern, Texten, 
eigenen Gedanken und einem selber ge-

stalteten Programmblatt. Aufwendig, 
aber lohnend – auch für die Pfarrer, wel-
che die Kinder und später die Jugendli-
chen über Jahre begleitet haben. 
Manche der Jungen sind kurz vor ihrer 
Konfirmation unglaublich aufgeregt, mehr 
noch als vor einem Lager. Es ist wirklich 
ihr Tag, an dem sie im Zentrum stehen. 
Die Feier in der Kirche ist ein schöner Ein-
stieg in diesen Tag und gibt dem Ganzen 
einen Inhalt und eine Ausrichtung. Der 
Spruch mit dem persönlich zugesproche-
nen Segen und das Konf’bild wirken weit 
über diesen Festtag hinaus. Die Jungen 
selber empfinden ihre Konfirmation als 
Übergang in einen neuen Lebensab-
schnitt, in die grösser werdende Selbstän-
digkeit, in eine weiterführende Schule und 
zum Teil schon in die harte Berufswelt. 
Die Konfirmation hat in unserer Gesell-
schaft, aber auch bei den Konfirmandin-
nen und Konfirmanden einen erstaunlich 
hohen Stellenwert. Sie ist wie eine Bestä-
tigung, dass die jungen Leute erwachsen 
werden. Für sie gehört es einfach dazu, 
konfirmiert zu werden. Von nun an sind 
sie selbständige Mitglieder unserer Lan-
deskirche und tragen die Verantwortung 
für ihren Glauben selber. Sie können auch 
Gotte oder Götti werden und bei der Be-
gleitung eines Patenkindes mitwirken.  
Als Pfarrer wünsche ich den 38 Jugendli-
chen unserer Kirchgemeinde, dass ihre 
obligatorische Schulzeit mit den aufwen-

Konfirmationen im nächsten Jahr
Auffahrt, 25. Mai 2017, 9 Uhr und 11 Uhr, Klassen Hans Zaugg
Sonntag, 28. Mai 2017, 10 Uhr,  Klasse Daniel Meister

digen Abschlussprojekten erfolgreich zu 
Ende geht und der Übergang in die Be-
rufs- oder in die neue Schulwelt gelingt. 
Ich hoffe für alle, dass sie in der neuen 
Selbständigkeit wohl sind. Und möge die 
Ablösung von zu Hause Schritt für Schritt 
einen Weg bilden, der sie zu neuen eige-
nen Horizonten führt! Gott segne und be-
hüte sie!
Hans Zaugg 

gedanken zu den konfirmationen


